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Inklusion 
in Rostock 

Das Projekt: 
Kommune Inklusiv 



Das Projekt Kommune Inklusiv 

Seit Februar im Jahr 2017 macht die Aktion Mensch 
das Projekt: Kommune Inklusiv. 

Eine Kommune ist eine Gruppe. 
Zum Beispiel: 
• Von Dörfern
• und Städten.

Und inklusiv bedeutet:  
Bei der Gruppe können alle Menschen mit-machen.  

Projekt bedeutet:  
Mehrere Menschen arbeiten zusammen.  
Sie machen sich 
für eine bestimmte Sache stark.  

130 Städte und Gemeinden 
wollten bei dem Projekt mit-machen.  
5 Städte und Gemeinden wurden aus-gewählt.  
Sie sollen inklusive Kommunen werden.  

Eine Gemeinde ist eine Gruppe von Dörfern.  

Das bedeutet: 
• In den Städten
• und Gemeinden

soll es viele Angebote für alle Menschen geben.
• Damit alle Menschen dabei sein können.
• Und alle Menschen überall mit-machen können.
Zum Beispiel:
• Im Sport-Verein,
• im Schwimmbad
• oder im Kino.

Damit sich in den Kommunen etwas verändert:
 
Muss es ein gutes Netzwerk geben.
 
Das bedeutet:
 
Es müssen viele Gruppen
 
und Menschen zusammen-arbeiten.
 
Zum Beispiel:
 
• Ämter
• Betriebe
• und Vereine.
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Was ist Inklusion? 

Das Wort Inklusion bedeutet: 
• Alle Menschen gehören

zu unserer Gesellschaft dazu.

Eine Gesellschaft sind die Menschen,
die in einem Land zusammen leben.

• Alle Menschen können überall dabei sein
• Und sie können überall mit-machen.

Inklusion gibt es aber noch nicht überall.
 
Denn es braucht Zeit bis sie wahr wird.
 
Und Inklusion passiert nicht von alleine.
 
Das bedeutet:
 
Alle Menschen müssen mit-helfen.
 
Damit Inklusion wahr wird.
 

Deshalb macht die Aktion Mensch 
das Projekt: Kommune Inklusiv. 
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Die 5 Kommunen 

Diese 5 Städte machen bei dem Projekt: 
Kommune Inklusiv mit: 
• Erlangen,
• Nieder-Olm,
• Rostock,
• Schneverdingen,
• Schwäbisch Gmünd.

Manche Städte haben schon viel für Inklusion getan.
 
Das Projekt soll ihnen dabei helfen:
 
Noch mehr für Inklusion zu tun.
 

Und manche Städte fangen erst an.
 
Sie brauchen Hilfe, 
damit sie wissen: 
Was sie für Inklusion tun können.
 

Deshalb werden viele neue Ideen 
auf-geschrieben.
 
Und es werden viele Pläne gemacht. 

Dabei will die Aktion
Mensch 
den Städten helfen.  
Zum Beispiel: Mit Kursen.  
Da können die Mit-Macher 
von dem Projekt lernen:  
• Was Inklusion bedeutet.
• Und was dafür getan werden muss.

Und die Aktion Mensch 
gibt Geld für Inklusion. 
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Inklusion in Rostock 

Bei dem Projekt: Kommune Inklusiv
 
machen 5 Städte mit.
 
Rostock ist 1 Stadt davon.
 

Seit dem Jahr 2013
 
gibt es in Mecklenburg-Vorpommern
 
einen Plan zur UN-BRK.
 

In dem Plan steht:
 
Was das Bundes-Land machen will.
 
Damit die Rechte
 
von Menschen mit Behinderung wahr werden.
 

UN-BRK ist die Abkürzung für:
 
UN-Behinderten-Rechts-Konvention.
 
Das ist ein Vertrag.
 
In dem Vertrag stehen die Rechte
 
von Menschen mit Behinderung.
 

Plan 

Ein Bundes-Land ist ein Teil von Deutschland. 

Es gibt schon jetzt viele Orte in Rostock, 
wo Menschen mit und ohne Behinderung 
dabei sein können. 

Viele Vereine und Betriebe möchten 
der Stadt Rostock aber dabei helfen: 
Noch mehr für Inklusion zu tun. 

8 9 



 
 

 

 

 
 

 

  

 
 

 
  

 

Sie haben  noch Fragen? 

Wenn Sie Fragen zu dem Projekt:
 
Kommune Inklusiv haben.
 
Oder wenn Sie wissen wollen:
 
Was die Stadt Rostock für Inklusion machen will.
 

Dann können Sie hier fragen: 
Projekt-Büro Kommune Inklusiv 
Telefon: 03 81  45 472 44 
E-Mail: kommune-inklusiv@caritas-mecklenburg.de 

Caritas Mecklenburg 
August-Bebel-Straße 32 b 
18055 Rostock 

Wer das Heft gemacht hat 

Dieses Heft
 
hat die Aktion Mensch gemacht.
 

Den Text in Leichter Sprache
 
hat das Büro leicht ist klar geschrieben.
 
www.leicht-ist-klar.de
 

Den Text in Leichter Sprache
 
haben Nina Rademacher und die Lesegruppe
 
aus der Kasseler Werkstatt geprüft.
 

Die Bilder für Leichte Sprache sind von:
 
© Reinhild Kassing, Kassel
 
www.reinhildkassing.de
 

Das Zeichen für Leichte Sprache ist von:
 
© Inclusion Europe
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Mehr Informationen können Sie  
auf dieser Internet-Seite lesen: 
www.kommune-inklusiv.de 

Hier können Sie 
auch Informationen bekommen: 
Caritas Mecklenburg
 
Kreisverband Rostock
 
Augustenstraße 85
 
18055 Rostock
 
Telefon: 03 81  45 47 20
 
E-Mail: kommune-inklusiv@caritas-mecklenburg.de

Aktion Mensch e.V. 
Kommune Inklusiv
 
Heinemannstraße 36
 
53175 Bonn
 
Telefon: 02 28  20 92 391
 
E-Mail: kommune-inklusiv@aktion-mensch.de
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mailto:kommune-inklusiv@caritas-mecklenburg.de
http://www.kommune-inklusiv.de

	Inklusion in Rostock in Leichter Sprache
	Inklusion in Rostock 
	Das Projekt Kommune Inklusiv 
	Was ist Inklusion? 
	Die 5 Kommunen 
	Inklusion in Rostock 
	Sie haben  noch Fragen? 
	Wer das Heft gemacht hat 




Barrierefreiheitsbericht



		Dateiname: 

		AM_Fyler_KI_LS_Rostock_barrierefrei.pdf






		Bericht erstellt von: 

		SGFX


		Firma: 

		





 [Persönliche und Firmenangaben aus Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“.]


Zusammenfassung


Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.



		Manuelle Prüfung erforderlich: 2


		Manuell bestanden: 0


		Manuell nicht bestanden: 0


		Übersprungen: 3


		Bestanden: 27


		Fehlgeschlagen: 0





Detaillierter Bericht



		Dokument




		Regelname		Status		Beschreibung


		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.


		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei


		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)


		Logische Lesereihenfolge 		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet


		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt


		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar


		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden


		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast


		Seiteninhalt




		Regelname		Status		Beschreibung


		Inhalt mit Tags		Übersprungen		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags


		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags


		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent


		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden


		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags


		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern


		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts


		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten


		Navigationslinks		Übersprungen		Navigationslinks wiederholen sich nicht


		Formulare




		Regelname		Status		Beschreibung


		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags


		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf


		Alternativtext




		Regelname		Status		Beschreibung


		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext


		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird


		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein


		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken


		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern


		Tabellen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein


		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein


		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen


		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen


		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben


		Listen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein


		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein


		Überschriften




		Regelname		Status		Beschreibung


		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung







Zurück zum Anfang


